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Dentſches Reich

Fortdauer der parlamentariſchen Seſſion

Die Regierung will wie die Poſt mitzutheilen weiß unter
allen Umſtänden darauf beſtehen daß der Reichstag nicht
zuseinandergeht ehe alle die Vorlagen vor allem auch das
Bürgerliche Geſetzbuch die dem Reichtage vorliegen
oder noch in den nächſten Tagen zugehen werden erledigt ſind
Der Staatsſekretär des Jnnern Dr von Böttich er hat ſich
in dieſem Sinne auf das allerbeſtimmteſte im Reichstage gegen
über verſchiedenen hervorragenden Parlamentariern aus
geſprochen und dabei angedeutet die Regierung rechne darauf
den Reichstag Ende Juli zu ſchließen Gleichzeitig wurde er
wähnt daß auch das Abgeordnetenhaus noch nach
Pfingſten längere Zeit tagen würde

Zur Reform der Militär Strafprozeßordnung
Ueber die Reform des Militärſtrafverfahrens ſoll wie der

Voſſ Ztg aus Metz geſchrieben wird von ſämmtlichen
Armeecorps ein Gutachten über die Angelegenheit eingezogen
worden ſein wobei auf das des 16 Armeecorps in Metz ein
ganz beſonderes Gewicht gelegt wurde weil hier vielſeitige
Erfahrungen in Bezug auf die Anwendung des bayriſchen
öffentlichen Verfahrens bei der hier garniſonirenden bayriſchen
Beſatzungsbrigade vorliegen Die angeſtellten Erhebungen
ſollen wie verlautet in Bezug auf die kleineren Strafſachen
zu Gunſten des preußiſchen Verfahrens in Bezug auf ſchwere
Vergehen aber zu Gunſten des bayriſchen Verfahrens aus
gefallen ſein Jrgend ein Nachtheil für die Disciplin iſt aus
der Oeffentlichkeit des Verfahrens bei den bayriſchen Regi
mentern in keiner Weiſe zu Tage getreten

Die Vereinfachung der Arbeiterverſicherung

Das Maiheft der Preußiſchen Jahrbücher enthält einen
Aufſatz des Vorſitzenden der Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsanſtalt Berlin Dr Freund über die Verein
fachung der Arbeiterverſiche rung Dr Freund war
Theilnehmer an der im November vorigen Jahres im Reichs
amt des Jnneren abgehaltenen Konferenz die über die Zweck
mäßigkeit und Durchführbarkeit einer organiſchen Zuſammen
legung der verſchiedenen Zweige der Arbeiterverſicherung be
rathen hat Bekanntlich lagen der Konferenz zwei Vorſchläge
über die Durchführung dieſer Vereinfachung vor Der eine
Vorſchlag rührte von dem Präſidenten des Reichsverſicherungs
amtes Dr Bödicker her und war S anf die Ver
ſchmelzung von Jnvaliditäts und Unfallverſicherung als deren
Träger für die Großbetriebe die Berufsgenoſſenſchaften für
das Handwerk die Verſicherungsanſtalten gedacht waren Das
Markenſyſtem das Kleben follte beſeitigt und durch Erhebung
von en erſetzt werden Der zweite von Dr Freund
gemachte Vorſchlag wird von dieſem in den Preuß Jahr
büchern näher erörtert

Der Vorſchlag gründet ſich auf Beſeitigung der n
Krankenverſicherungs Organiſation und deren Verſchmelzung

e Verſicherung ſollen die Jnvaliditäts und Altersver
icherungsanſtalten dienen Gleichzeitig ſoll aber ein gemein

ſchaftliches territoriales Hilfsorgan ſür die geſammte Arbeiter
verſicherung in den Arbeiter Verſicherungsämtern geſchaffen
werden Dr Freund geht hierbei von dem Leitſatze aus daß
Jnvaliditäts und Krankenverſicherung in ihrem innerſten
Weſen zuſammengehören und daher auch organiſch vereinigt
werden müſſen Jnuvalidität ſei in den meiſten Fällen der
Abſchluß einer Krankheit jede Ausgabe für Krankenfürſorge
komme der Jnvaliditätsverſicherung zugute Das Jntereſſe
der Jnvaliditätsverſicherung in einer möglichſt vollkom
menen Krankenfürſorge gereiche aber in erſter Linie auch
den Arbeitern ſelbſt zum Vortheil und was ſei natürlicher
als dieſes Jntereſſe in den Dienſt der Arbeiter Kranken
fürſorge zu ſtellen Die neu zu ſchaffende lokale Behörde das
Arbeiterverſicherungsamt iſt als Centralſtelle für die ge
ſammte Arbeiterverſicherung gedacht ſo daß ſämmtliche bis
herigen Hilfsorgane und Hilfsbehörden der Arbeiterverſicherung
in Wegfall kommen und Arbeitgeber wie Arbeitnehmer in
Sachen der Arbeiterverſicherung lediglich mit dieſer einen
Behörde zu thun hätten Das Arbeiterverſicherungsamt beſteht
aus Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer mit einem
Unparteiiſchen als Vorſitzenden Dr Freund tritt ferner mit
aller Entſchiedenheit für das Markenſyſtem ein und erachtet
nur eine gründliche Reform deſſelben für nothwendig Jns
beſondere ſollen die bisherigen Lohnklaſſen beſeitigt und nur
zwei Marken eine für männliche und eine für weibliche Ver
ſicherte eingeführt werden Werden dann wie dies allgemein
als wünſchenswerth bezeichnet wird größere Markenabſchnitte
etwa für vier und zwölf Wochen eingeführt und wird den
Arbeitgebern geſtattet die Markenverwendung erſt bei
Beendigung des Arbeitsverhältniſſes eintreten zu laſſen ſo
werde die Unbeliebtheit des Klebens verſchwinden Es iſt mit
Sicherheit zu hoffen daß die vereinfachte Form des Syſtems
dem Volke zum Bewußtſein bringen wird daß es ſich hier
nicht um eine läſtige Verpflichtung ſondern um ein wichtiges
Recht handelt deſſen verſtändige Ausübung die Loslöſung von
der Behörde bedeutet Dr Freund empfiehlt ſchließlich noch
die Zuſchußverſicherung durch die der Arbeiter ſeine künftige
Rente beliebig ſteigern könne Durch das Recht des Arbeiters
die für die Zuſchußverſicherung geleiſteten Beträge jeder Zeit
zurückzufordern ſollte dieſer Verſicherung der Charakter der
Arbeiterſparkaſſe gegeben werden Jn einer Anmerkung
bezeichnet Dr Freund die Wiederholung einer Konferenz mit
geringer Theilnehmerzähl und unter Zuziehung von Arbeiter
vertretern als wünſchenswerth

Wir können uns dieſem Wunſche nur anſchließen Der von
der Arbeiterverſicherung berührte Kreis d h alſo die über
wiegende Mehrheit des deutſchen Volkes verlangt dringend nach
einer Vereinfachung der Arbeiterverſicherung Dieſem Ver
langen werden die verbündeten Regierungen in irgend einer
Form entgegenkommen müſſen und da iſt es nur angebracht
wenn die dem Reichstage zugehende Vorlage unter Berathung
der dabei intereſſirten Kreiſe zur Ausarbeikung gelangt

Verſchiedene Mittheilungen
Herr Nikolaus von Dreyſfe der gegenwärtige Beſitzer

der allbekannten Waffenfabrik N v Dreyſe in Sömmerda hat
wie mehrfach gemeldet wird die von ſeinen Vorfahren Nikolaus
v Dreyſe Erfinder des Zündnadelgewehres und Franz v Treyſe
als deſſen Nachfolger angeſammelten eigenen Konſtruktionen

mit der Jnvaliditätsverſicherung Als Träger dieſer gemein welche insgeſammt die Entwickelung des Zündnadelgewehres als

Nachdruck verboten

Berliner Gewerbeausſtellung
VI

Hiſtoriſches Finanzielles Ausdehnung Das Hauptindnſirie
gebäude Die größte Gruppe Bekleidungsinduſtrie und die hiſtoriſche

Trachtenausſtellung
Die Gewerbeausſtellung dieſes Jahres in dem Berlin ſein

25 jähriges Jubiläum als Reichshanptſtadt feiert hat in der
Geſchichte dieſes Jahrhunderts fünf Vorgänger zu ver
zeichnen Jm Sommer 1821 erließ König Friedrich Wilhelm III
eine Kabinetsordre die eine Ausſtellung vaterländiſcher Er
zeugniſſe anregte und am 1 Sept des e nerrite Jahres fand
im Gewerbehauſe in der Kloſterſtraße die feierliche Eröffnung
ſtatt Aber die Erwartungen die man an dies Unternehmen
geſtellt hatte wurden getäuſcht Nur 179 Ausſteller fanden ſich
ein es war nach jeder Richtung hin ein Fiasko Beſſer ging s
ſchon im Jahre 1827 aber auch dieſe National Ausſtellung
vaterländiſcher Fabrikate hatte nicht den Erfolg den ſich der
König und ſeine Regierung von ihr verſprochen hatten Erſt
die Allgemeine Ausſtellung ne Gewerbeerzeugniſſe des
Jahres 1844 die im Zenghauſe ſtattfand erfüllte die Hoff
nungen Zum erſten male wagte ſich die berliner Induſtrie in
die Oeffentlichkeit und ganz Preußen wie ein Theil des außer
preußiſchen Deutſchlands ſchloß ſich ihr mit friſchem Muthe
an Zum erſten male lernte Berlin nun auch das Leben und
Treiben kennen das eine große Ausſtellung mit ſich bringt
und die Hauptſtadt Preußens entdeckte ihr Talent zum Reichs
mittelpunkt und zur Weltſtadt Nun traten 3053 Ausſteller auf
den Plan mit rund 52,000 Ausſtellungsgegenſtänden und in
der kurzen Zeit vom 15 Auguſt bis zum 24 Okt erſchienen
an 260 ſchauluſtige Beſucher im Zeughauſe Dieſen Raum
hatte man damals aus demſelben Grunde gewählt der bei der
endgiltigen Entſcheidung in der diesmaligen Platzfrage auch für
die Wahl Treptows mitſprach man wollte die Spree für die
Zerbeiſckaffing der Waaren damals wie heute benutzen

dedaillen und Preiſe Verlovſung und Dauerkarten Orden
und Kommerzienrathstitel gab s damals wie heüte Nur eines
Aird hoffentlich diesmal anders ſein nämlich das finanzielle
Reſultat denn es ſtanden trotzdem alles glänzend gelungen
war damals etner Geſammteinnahme von 40,486 Thalern
Ausgaben von 50,541 Thalern gegenüber das Defizit deckte

aber großmüthig die Staatskaſſe Die vierte Ausſtellung im
Jahre 1849 war von der Polytechniſchen Geſellſchaft haupt
ſächlich deshalb veranſtaltet um der durch die Stürme des
Revolutionsjahres ein wenig gedrückten Induſtrie wieder ein
bischen Muth einzuflößen Sie fand bei Kroll ſtatt und ver
einigte etwa 800 Fabrikanten und Kaufleute Die letzte Berliner
Gewerbeausſtellung der Vergangenheit war dann die über alle
Erwartungen gelungene des Jahres 1879 Jn den dreißig
Jahren zwiſchen ihr und ihrer unmittelbaren Vorgängerin war
gar vieles anders geworden in Deutſchland und ſpeziell in
Berlin Vor allem aber hatten Gewerbe und Induſtrie in der
jungen Hauptſtadt des neu geeinten Reiches einen ungeahnten
Aufſchwung genommen Männer wie der Maſchinenkönig
Borſig wie Werner von Siemens der die Elektrotechnik zu
einem neuen wichtigen Element in unſerem Kulturleben erhob
hatten bei uns ihre Wirkſamkeit entfaltet und dem ganzen
induſtriellen Leben Berlins einen auderen großartigen Skempelaufgedrückt Der Erfolg war ewerbiich wie geſellſchaftlich

gleich groß und auf ihn vertrauend faßten die leitenden Männer
der kaufmänniſchen und induſtriellen Welt Berlins den Ent
ſchluß abermals eine Gewerbeausſtellung vorzubereiten als
1892 die Reichsregierung der lange erſehnten Weltausſtellunkeine Sympathien entgegenbrachte und der Reichskanzler Graf

Caprivi die Entſcheidung des Kaiſers kundgab daß dieſem
Plane von Reichswegen nicht näher zu treten ſei Jm
Januar 1893 erging ein Aufruf den zwei induſtrielle Ver
einigungen gemeinſchaftlich beſchloſſen hatten an alle betheiligten

Kreiſe und weckte lebhaften Widerhall Anmeldungen zur
Ausſtellung und Zrlcbnungen für den Garantiefonds erfolgten
in großer Zahl und bald ließ ſich überſehen daß das Werk
zuſtandekommen werde Es ward ein Arbeitsausſchuß ein
geſetzt beſtehend aus den Herren Kommerzienrath Kühne
mann der ſchon 1879 an der Spitze der Ausſtellungs
verwaltung geſtanden hatte Baumeiſter und Landtags
abgeordneter Feliſch und Geh Kommerzienrath Gold
berger der als Vorſitzender des Vereins Berliner Kaufleute
und Jnduſtrieller ſich um die Vorarbeiten hochverdtent gemacht
hatte

Nun ging man ans Werk unterſtützt von Regierung und
Gemeinde Von Reichswegen wurden die deutſchen Vertreter
im Auslande veranlaßt das Intereſſe für die Ausſtellung zu
fördern der preußiſche Landtag bewilligte 1,100,000 M für

Militär und Jagdwaffe veranſchaulichen dem Kaiſer zum Ge
ſchenk angeboten Der Kaiſer hat laut Kabinetsordre vom 7 v M
dieſes hiſtoriſche Geſchenk mit Dank angenommen und der
Ruhmeshalle in Berlin überwieſen

Der Handelsminiſter hat die Aelteſten der Berliner
Kaufmannſchaft aufgefordert zwei Sachverſtändige zu dele
giren für die Berathung der Ausführungs und Uebergangs
beſtimmungen welche das Verbot des Getreideterminhandels er
fordert Die Aelteſten haben wie verlautet dieſe Betheiligung
abgelehnt

Nach der Nat Ztg hat der Reichsſchatzſekretär in
der Rechnungskommiſſion des Reichstages im Auftrage des
Reichskanzlers zugeſagt daß aus dem Reichsſchatzamte allzährlich
dem Reichstage eine Ueberſicht über die juſtifiziren den
Kabinetsordres zugeſtellt werden ſoll Daraufhin hat die
Kommiſſion einſtimmig beſchloſſen ihre Bedenken vor der Hand
zurückzuſtellen und die Rechnungen für das Jahr 188485
ſeitdem ſchwebt nämlich dieſe Frage ſoweit ſie nur durch
Kabinetsordres gedeckt ſind endgiltig zu genehmigen

Für das Togogebiet ſoll ein Reich szuſchuß verlangt
werden Wie mehreren Blättern gemeldet wird ſoll der Reichs
tag in einem Nachtragsetat einer Geſellſchaft eine 2prozentige
Zinsgarantie zuſichern für eine Kapitalanlage von 1,400,000 M
zur Herſtellung einer Landungsbrücke in Lome

Die fünfte Konferenz der Centralſtelle für Ar
beiterwohlfahrtseinrichtungen verhandelte in ihrer
Sitzung am Dienstag die Frage der weiblichen Hilfskräfte
in der Wohlfahrtspflege Referenten waren Geh Reg
Rath Dr Poſt und Dr Münſterberg Hamburg Jn der Debatte
wurde angeregt Frauen mehr als bisher der Armenpflege der
Gemeinden einzugliedern und auch weibliche Armenkommiſſions
Vorſteher zu ſchaffen Darauf wurde der Kongreß geſchloſſen

Die Reichstagskommiſſion für das Bürgerliche
Geſetzbuch ſetzte am Dienstag die Berathung des Eherechts
fort ohne daß eine weitere Abänderung des Entwurfs erfolgte
Die Debatte wandte ſich darauf zum zweiten Abſchnitte des
Familienrechts Verwandtſchaft Der erſte Titel all
gemeine Vorſchriften wird nicht beanſtandet auch bei den folgen
den Titeln eheliche Abſtammung und Unterhaltungspflicht
werden die verſchiedenen von den Vertretern des Eentrums und
der Sozialdemokraten beantragten Aenderungen abgelehnt Der
vierte Theil handelt von der rechtlichen Stellung der ehelichen
Kinder Hiervon wurden die 88 1594 1603 die das Rechts
verhältniß zwiſchen den Eltern und dem Kinde im allgemeinen
behandeln unverändert angenommen

Die gemeinſchaftliche Berathung der Delegirten deutſcher
Städte mit denen des deutſchen Landwirthſchafts
raths und Vertretern des Viehbhandels und des Schlächter
gewerbes hat am Dienstag vormittag in Berlin im Stadt
verordneten Sttzungsſaale des Rathhauſes unter großer Theil
nahme begonnen Vertreten ſind 46 deutſche Städte außer
Berlin u a Bremen Breslau Bromberg Kaſſel Ehemnitz Köln
Danzig Dresden Frankfurt a Halle Hamburg Hannover
Karlsruhe Königsberg Leipzig Magdeburg Mannheim Metz
München Nürnberg Poſen Stettin und Straßburg Außerdem
ſind Delegirte aus Kopenhagen und Wien erſchienen Der
deutſche Landwirthſchaftsrath hat 8 Delegirte nominirt Endlich
haben der deutſche Fleiſcherbund die berliner Schlächterinnung
die ViehGroßhändler und die berliner ViehKommiſſionäre Dele
girte entſandt Oberbürgermeiſter Zelle begrüßte die Ver
ſammlung in einer längeren Anſprache in der er auf die große
Wichtigkeit der Berathungsgegenſtände für die e
für den Handel und wichtige Gebiete des gewerblichen Lebens

die Eiſenbahnbauten die unumgänglich nöthig waren um den
zu erwartenden Verkehr zu bewältigen die Stadt Berlin
wandte 3 Millionen Mark au Straßenverbeſferungen und
Brückenbauten überließ koſtenlos den Treptower Park freilich
unter der Bedingung daß er in genau demſelben Zuſtande
wieder zurückgeſtellt werde muß wie er übernommen wurde
und ſteuerte den nicht ſonderlich hohen Beitrag von 300,000 M
in die Kaſſe

Mit großen Mitteln ward nun die Arbeit begonnen Nach
den Mittheilungen des Arbeitsausſchuſſes ſind im Ganzen
6,379,000 Mark Ausgaben angeſetzt worden Das Haupt
gebäude allein koſtet alles in allem 1,559,000 das Chemte
gebäude 290,000 Fiſchereigebäude 322,000 M Für Ein
zäunnngen wurden 35,000 M ansgegeben für Ausſchmückung
des Parks 221,000 für Wegeüberbrückungen wegen der
elektriſchen Rundbahn 100,000 für Teichanlagen und den Bau
des Waſſerthurms am 289,000 M FürPropaganda Plakate Plakatbilder Inſerate werden39000 für Muſik 100,000 ebenſoviel für Uniformen
angeſetzt Die Geſammtkoſten der elektriſchen Beleuchtung der
Hauptindnſtriehalle betragen allein 215,000 dazu kommen
noch an 700,000 M für Maſchinen Keſſel Kohlen Bedienung
Für alle dieſe Ausgaben hat der Arbeitsausſchuß durch den
Beitrag der Stadt Berlin durch den Ausſtellnngsfonds von 1879
52,000 durch Pachtverträge und Platzmiethen natnr

gemäß noch keinen Ausgleich Die Rechnung kann erſt ſtimmen
wenn der Tagesbeſuch ſich auf einem Durchſchnitt von 50,000
Perſonen hält Hierfür jedoch iſt en Hoffnung
vorhanden Hat doch die Landwirthſchaftliche Ausſtellung die
vor zwei Jahren ebenfalls im Treptower Parke ſtattfand trotz
des kleinen Jntereſſenkreiſes eine Durchſchnittszahl von
55,000 täglichen Beſuchern erreicht Man hat Vergleiche mit
den Weltausſtellungen der letzten Jahre gezogen und glaubt im
Hinblick darauf daß in Paris 1889 einmal 380,000 Perſonen
in Chicago einmal gar 780,000 die Ausſtellung beſuchten doch
immerhin getroſt auf die erforderliche Zahl rechnen zu können
Bedenkt man daß am vergangenen Sonntag wo ein eiſiger
Wind und ein niederträchtiger Regen ohne Unterlaß über die
Erde fegte 40,000 zahlende Beſucher in Treptow gerechnet
wurden ſo wird einem das im erſten Augenblick bedenklich er
ſcheinende Rechenexempel ſchon plauſibler

Eins ſteht feſt ein Gedränge wird es in der Ausſtellung
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Hler ſollen ſich die wohwerſtanbenen Intereſſen vone nd gnb die Kerſantion und die Produktion die Hand
reichen Es ſcheint als wenn man hier und da den Verſuch ge
macht hat die viel gebrauchte und auch manchmal mißbranchte
Hygiene zu bennhen um einen anderen Zweck zu erreichen als
der iſt denen die hygieniſchen Maßregeln dienen ſollen nämlich
eine Grenzſperre zu ſchaffen zum Zwecke der Vertheuerung des
Viehes und der Fleiſchpreiſe Jbhre Berathungen und Veſchlüſſe
werden daher das öffentliche Jntereſſe in hohem Fe beſchäf
ügen Der Redner ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer die
deutſchen Bundesfürſten und die freien Städte Es wurden
ſodann gewählt zum Vorſitzenden der Konferenz der Direklor
des berliner Schlachthofes Oekonomierath Hausburg zu ſtell
vertretenden Vorſitzenden Direktor Rogner Nürnberg und Prof
v Langsdorff Dresden der erſte Vertreter des deutſchen Land
wirihſchaftsraths und zum Schriſtführer Direktor Lubitz Köln
Die Konferenz trat ſodann in den erſten Punkt der Tagesordnung
ein Einführung eines gleichmäßigen Verfahrens
bei der Ermitkelung der öffentlichen Notirunder MarktpreiſefürSchlachtvieh Die von dem im Ma
1893 abgehaltenen Kongreß eingeſetzte Kommiſſion empfahl dem
heutigen daß als einheitliche Grundlage für die Preisnotirung
wo bis jetzt nach Fleiſchgewicht notirt worden iſt abgeſchen
von der Notirung nach Lebendgewicht fortan das Schlacht
ewicht angenommen werden ſoll Für die Ermittelung desHiaehtgenſchtes werden von der Kommiſſion eine Reihe von

Regeln vorgeſchlagen Schon nach kurzer Debatte entſchied ſich
die Verſammlung für den Vorſchlag der Kommiſſion alſo für
einheitliche Notirung nach Schlachtgewicht

Ausland
OeſterreichUngarn

Das öſterreichiſche Herrenhans dem am Dienstag die
Wahlreform Vorlagen unterbreitet wurden wies dieſe
einer utznglidrigen Kommiſſion zu Miniſterpräſident
Graf Badenl betonte im Laufe der Debatte er werde auf
das Votum des Hauſes in dieſer Frage das größte Gewicht
legen und zwar nicht wegen der verfaſſungsmäßigen Noth

wen u der Zuſtimmung des Hanſes ſondern vielmehr in
dem Gefühl daß die Angelegenheit eben an dieſer Stelle eine
von jedem Parteiſtandpunkte ungbhängige nur durch die Rück

e auf die höchſten Zwecke des Stagtes und des allgemeinen
ohles geleitete Beurtheilung finden werde Graf Badeni

ob den Ernſt den Pflichteifer und die Opferwilligkeit ſämmt
icher Parteien des Abgeordnetenhauſes hervor welche es allein
ermöglichten daß die Regierung das erſte Stadium ihrer
Aktion in verhältnißmäßig ſo kurzer Zeit abſchließen konnte
Es gab eine Schranke welche die Regierung als unüberſchreitbar
betrachtete Die Regierung hätte einer Wahlreform nie zu
n welche entweder die Eigenthümlichkeit der einzelnen

önigreiche und Länder berührt oder welche in unſerer Ver
ung das anerkannte Prinzip der Jntereſſenvertretung ge
ſchmälert hätte Der Miniſterpräſident erklärt ſchließlich im
Namen der Regierung ſie würde dem Votum des erleuchteten
Hauſes getroſt entgegenſehen Beifall

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſetzte am Dienstag die
Debatte über die Steuerreform fort und nahm Artikel 1
der Vorlage betreffend die Neuregelung der Erwerbsſteuer unddie Ehſührung einer Rentenſtener und einer Perſonal Ein

gen mit 161 gegen 53 Stimmen in der Ausſchuß
aſſung an

Der permanenkte Strafgeſetz Ausſchnß in Wien nahm einen
von den Abgg Pininski Rutowsti und Genoſſen eingebrachten
Geſetzentwurf an in welchem ſtrafrechtliche Beſtim
mungen über das Betreiben der Auswanderungs

Jtalien
Am Montag hat in Rom die Beiſetzung der Leiche des

Kardinals Galimberti in Anweſenheit von 14 Kardinälen
vielen Diplomaten und einer großen Volksmenge ſtattgefunden

Zum Präfekten der vatikaniſchen Archive an Stelle
Galimberli s wird Kardinal Francesco Signa ernannt
werden

England
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Dienstag der

Parlamentsnnterſekretär des Aenßern Curzon unter den auf
Kuba zum Tode Verurtheilten befinde ſich ein Engländer
von dem es indeſſen heiße daß er in den Vereinigten Staaten
naturaliſirt ſei Die Regiernng müſſe weitere Nachrichten ab
warten ehe ſie ſich darüber ſchlüſſig mache ob ein Fall vor
liegt der Anlaß zu diplomatiſchen Vorſtellungen bietet

Der Parlamenksnunkerſekretär des Aeußern bemerkte ferner
daß die von Jndien nach Suakin gehenden Truppen zur
Vertheidigung Suakins und des umgebenden BVezirks ver
wandt werden aber nicht an den Operationen im Nilthale
theilnehmen ſollen Curzon theilte weiter mit daß die Berichte
des Konſuls Fitzmaurice in Smhrna über die Niedermetzelungen
in Biredſchik und Urfa eingetroffen ſeien und dem Parlamente
vorgelegt werden Aus denſelben ergebe ſich daß die kürkiſchen
Behörden keine Maßregeln zum Schutze der Ärmenier oder
zur Verhindernng der Gewaltthaten in Urfa und BViredſchik
getroffen haben vielmehr ſollen an der zweiten in Urfſa ſtatt
gehabten Metzelei die türkiſchen Truppen thäligen Antheil
genommen haben

Schweden
Jn ganz Schweden wurde am Dienstag der vlerhundertſte

Geburtstag Guſtav Waſa s gefeiert In den Kirchen und
Schulen wurden Vorträge über das Leben und Wirken dieſes
Königs gehalten

Spanien
Die Thronrede mit der am Montag die Kortes er

öffnet wurden hat in Madrid einen wenig günſtigen Eindruck
gemacht Man fühlte ſich allgemein enttäuſcht weil nunmehr
an Stelle der beſchloſſenen Reſormen für Kuba deren ſofortige
Durchführung man erwartete neue weitgehendere vorgeſchlagen
werden ſollen An der madrider Börſe gab es inſolge des
Eindrucks den die Thronrede hervorrief eine Baiſſe

Bulgarien
Ein intereſſantes Streiflicht auf die Stimmung der Bul

garen gegenüber ihrem Fürſten wirft ein Prozeß der am
Dienstag in Sofia ſeinen Anfang genommen hat Angeklagt
iſt der Redacteur der macedoniſchen Zeitung Prabo wegen
Beleidigung des Fürſten Ferdinand Der That
beſtand bildet ein ſehr heftiger Ausfall gegen den Fürſten
weil derſelbe dem Sultan die Hand geküßt und dieſer Akt als
eine erbärmliche Kriecherei bezeichnet wurde

Perſien
Jn Perſien ſollen entgegen den offiziellen Meldungen neue

Unruhen zu erwarten ſein Wie wir des weiteren hören
ſoll der Mörder des Schahs in unmenſchlichſter Weiſe ge
foltert werden

Argentinien
Jm argentiniſchen Kongreß deſſen Sitzung am Montag er

öffnet wurde legte die Regierung das nene Grenzabkommen
mit Chile vor Die weſentlichen Beſtimmungen des Grenz

geſchäfte erlaſſen werden Der Betrieb ohne Konzeſſion
wird als Uebertretung mit Arreſt von 8 Tagen bis 6 Mongten
die Verleitung zur Answanderung durch Täuſchung oder falſche
Vorſpiegelnng als Vergehen mit ſtrengen ſechsmonatlichen bis
zwei event dreijährigen Arreſt und gleichzeitig mit Geldſtrafe
bis 4000 Fl beſtraft
1

abkommens mit Chile ſind folgende Die argentiniſche Grenze
dehnt ſich auf der AndenKette nach Norden bis zum 23 Grad
ſüdl Breite aus Zu der Abſteckung dieſes Theiles der Grenze
wird die Republik Bolivia mit eingeladen Der Hito von
San Francisco iſt bei den Verhandlungen ganz außer Betracht
geblieben und nicht einmal mehr als mögliches Präcedens für

rotz allen Tauſenden und Zehntauſenden die zu ihr wallen
dennoch kaum geben Denn das Ganze iſt ſo rieſenhaft groß
daß ſich Menſchenmaſſen die etwa die Bevölkerungszahl
mittlerer Provinzialſtädte haben ganz leicht verlheilen Die
Geſammtfläche beträgt über 900,000 Quadratmeter 780,000
davon entfallen auf das eigentliche Ausſtellungsgebände
ca 90,000 auf den ſogenannten Vergnügungspark und über
30,000 auf die Spezialausſtellung Kalro, dieſes wunder
ſeltſame Stück Orient auf märkiſchem Sandboden

Der Mittelpunkt des Ganzen iſt das Hauptausſtellungs
Gebände Sein Schöpfer iſt Bruno Schmitz der ſieg
gekrönteſte Architekt Deutſchlands der Baumeiſter des
architektoniſchen Theils vom Denkmal Kaiſer Wilhelms I auf
dem Kyffhäuſer Er hatte eine gewaltige Aufgabe zu löſen
Denn die Fläche die er zu bebauen hatte beſaß eine Größe
von 50,000 Quadratmetern d h die Größe des Berliner
Gendarmenmarktes der neben weiten Anlagen das königliche
Schauſpielhans und zwei ſehr ſtattliche Kirchen trägt Ueber
dem Hallendach der vor der Hauptfront ſich in Halbkreisbogen
hinziehenden Wandelhalle entwickelt ſich die Linie des Aus
ſtellungsgehäudes Der reiche Portalbau eine Miſchung aus
romaniſchen und mauriſchen Elementen hat zum Mittelpunkt
die große Kuppel deren Wölbung ebenſo wie die Dächer der
Frontthürme zu beiden Seiten mit ſchimmernden weithin
lenchtenden Metalldecken verſehen iſt Ein dreitheiliges Portal
mit reicher Verdachung und einer ein bischen unrühig wirkenden
Gallerie von vergnügſich ſich die Hände reichenden Engelchen
die an verſchiedenen anderen Stellen in der Verzierung wieder
kehren führt den Eintretenden in eine vornehm gehaltene Vor
halle deren Mitte ein wundervoll monninenigl wirkender
romaniſcher Brunnen ausfüllt und dann in den großen
wugpezw in dem die Eröffnunggsfeier ſtattfand

n dieſem Kuppelraum iſt eine künſtleriſche Dekoration von
prächtiger Mannigfaltigkeit und kraftvoller Monumentgalität
geſchaffen worden Der Bildhauer Auguſt Vogel der ſchon
beim e e ſich vielfach und trefflich bewährte hat

die hervorragendſten Arbeiten geleiſtet Jn den vier
iſchen ſind vier hohe in Stuck ausgeführte Figuren poſtirt

die in den vier Göttern Pallas Ceres Vulkan und Merkur
Allegorien der Kunſt Wiſſenſchaft Jnduſtrie und des Handels
darſiellen Begleitfiguren die einzelne Zweige der von den

uptfiguren vertretenen Gruppen verſinnbildüchen ruhen an
rer Seite Allegorien der vier alten Ur Elemente r die
ockel zur Ceres gehört die Erde zum Merkur die Luſt zum

Vulkan das Feuer und zur Pallas das belebende belebte Element
des Waſſers Am Rande der Niſchen entlang ziehen ſich hohe
Geäſte im romaniſchen Stile gehalten bei Pallas rantt ſich
als Wahrzeichen der Kunſt der Lorbeer in die Höhe bei
Ceres Apfel und Weinban bei Merkur die ſchlanke Pinie als
Symbol des Handels und Verkehrs und hinter dem Vulkan
der Baum der Kraft die Eiche Heraldiſcher Relieſſchmuck
roll von ſinnvollen Beziehungen ſchlingt ſich durch das Geäſt

und im Kreiſe umzieht die ganze Kuppelwölbung der

Schiller ſche Spruch Arbeit iſt des Bürgers Zierde Segen
iſt der Mühe Preis, der als Wahrſpruch auch den An
kommenden über dem großen Thorbogen des am Haupteingang
liegenden Verwaltungsgebäudes grüßt

Rechts und links von dieſem durch eine vortrefflich gelungene
allegoriſche Malerei an der hohen ſich über eine in leichter
Architektur ausgeführte Gallerie hinziehenden Kuppeldecke
ſchließen ſich große Seitenhallen an die rechts für die König
liche Porzellanmanufaktur links für den kaiſerlichen Ehren
ſaal der eine Menge großartiger Koſtbarkeiten aus dem Beſitze
des Herrſchers bergen wird Jn der Hauptaxe aber führt eine
Freitreppe zu der rieſigen Mittelhalle die eine Länge von
200 m erreicht in leichter gefälliger Eiſenkonſtruktion aus
geführt und mit mattem Glas überdacht

In dieſer Mittelhalle und den koloſſalen Seitenſälen die ſich
in ununterbrochener Reihe ſelbſt wieder mittels Durchgänge
mit einander verbunden rechts und links an ſie anſchließen
haben 14 der 23 Ausſtellungsgruppen ihre Plätze erhalten
Was hier ſich dem Publikum bietet zeügt von einer Groß
artigkeit und Tüchtigkeit der berliner Jndnſtrie die ſicherlich
alle Welt und nicht am wenigſten die Berliner ſelbſt in Er
ſtaunen ſetzen wird Durch glänzende Arrangements wird hier
das Angenehme des Sehens mit dem Nützlichen des Lernens
in der ausgezeichnetſten Weiſe verknüpft Und eine Ueberſichtlich
keit der Anordnung für die man nicht genug dankbar ſein kann
erleichtert alle

Die größte Gruppe der ganzen Ausſtellung iſt die
zweite Bekleidungs Jnduſtrie Sie nimmt einen be
trächtlichen Raum des Hauptinduſtriegebäudes ſowohl der
Miltelhalle wie der Seitenſäle ein Jm Mittelgang haben
die großen und bekannten Geſchäfte Berlins ihre eigenen
Pavillons mit unendlichem Aufwand von Koſten und Mühen
aufgeſtellt Rudolf Hertzog und Hermann Gerſon die großen
Kaufhäuſer ans dem Mittelpunkte Berlins haben von fein
ſinnigen Architekten ihre kleinen Separatgebäude herſtellen
laſſen Kleiderſtoffe und fertige Koſtüme zur beſſeren Wirkung
auf Wachsfignren gezogen blinken uns entgegen Ein ganzes

und Damen Garderobe winkt aus dereer von Herreu
Manches Frauenherz mag höher klopfen beim

Anblick dieſer Herrlichkeiten und mancher Ehemann mag
ſeufzend vorübereilen froh wenn er nicht in froher Aus
ſtellungs und Gebelaune in allzu große Unkoſten ſich geſtürzt
hat Da ſind Blouſen und Morgenröcke und Jupons und
Schürzen ausgeſtellt Hier locken weiche Felle und Pelze Zobel
und Biſam Nerz und Biber Fuchs und Seal ie Kinder
Garderoben nehmen einen ganzen Saal ein und eine Firma
zeigt ihre Erzeugniſſe an wächſernen Kleinen die auf dem
Sande an einem gemalten Oſtſeeproſpekt zu ſpielen und umher
r ſcheinen Die Herrenkonfektion bringt ihre raffinirteſten

rtikel ganze Scenen aus einem Geſchäft ſind dargeſtelltSpiegel und Theke Känfer und Verkänfer ie Friſeure und

eine zukünftige Abgrenzung behandelt worden die dort früher
vorgenommenen Arbeiten ſollen nur als erlänterndes Studien
material betrachtet werden Die in den Verträgen von 1881
und 1893 und in der Konvention vom 6 September 1895
feſtgeſtellten Verfahren bleiben in Kraft Meinungsverſchieden
heiten welche bei der Feſtſetzung der Grenzpfähle in den Kor
dilleren entſtehen könnten und über welche die beiden Regie
rungen eine freundſchaftliche Einigung nicht ſollten erzielen
können werden dem Schiedsgericht der großbritanniſchen
Regierung unterbreitet welche über ſolche Meinungs
verſchiedenheiten unter genauer Befolgung der erwähnten Ver
träge und nach vorhergehendem Studium des betreffenden
Landſtriches durch eine von dem Schiedsrichter ſelbſt zu er
nennende Kommiſſion in jedem einzelnen Falle entſcheiden ſoll

China
Rußland verſucht immer mehr ſich in China einzuniſten

Der Agent der ruſſiſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft hat ein
dem Hauſe Ferguſſon in Cheefoo gehöriges Stück der Küſte
erworben wie man vermuthet zu dem Zwecke dort eine Mole
zu bauen Andere Hänſer in Cheefoo haben hiergegen Ein
ſpruch erhoben die chineſiſchen Behörden haben aber auf
Jntervention der ruſſiſchen Regierung einem betreffenden An
trage des ruſſiſchen Vicekonſuls ſtattgegeben Die Angelegen
heit dürfte indeſſen die Diplomaten noch weiter beſchäftigen
denn die von Rußland beantragte Zuſtimmung der chineſiſchen
Behörden zu der Gebietsabtretung läuft den verbrieften Rechten
der britiſchen Unterthanen zuwider Der Thatbeſtand unter
liegt deshalb zur Zeit der Prüfung der britiſchen Regierung

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

70 Sitzung vom 12 Mai 12 Uhr
Zunächſt wird die zweite Berathung des Geſetzentwurfs

betr das Anerbenrecht bei Renten und Anſiedlungs
gütern fortgeſetzt Es erübrigt nur noch die Abſtimmung
über einen zu s 24 geſtellten Antrag Gorke Ctr Recht
endgiltiger Löſchung der h womit das Anerbenrecht
für das betr Gut erliſcht wobei ſich Montag Beſchlußunfähig
keit herausgeſtellt hatte Der Antrag Gorke wird ange
nommen Dafür ſtimmt die geſammte Linke einſchließlich der
Nationalliberalen und das Gros des Centrums dagegen die ge
ſammte Rechte und die Centrumsmitglieder v Huene Rintelen
und Frhr v Heereman

Sodann wird die Berathung der zu der Vorlage eingebrachten
Reſolution v Arnim konſ und Genoſſen fortgeſetzt die
Staatsregierung zu erſuchen Geſetzentwürfe vorzulegen welche
r Landgüter unter Wahrung der provinziellen Gewohn
eiten
a unter Mitwirkung der Rentenbanken oder ſoweit dieſe nicht

möglich iſt anderer zu begründenden oder zu erweiternden
Jnſtitute ein auf Erhaltung eines ſelbſtändigen und leiſtungs
fähigen Beſitzes in der Hand einer Familie gerichtetes Anerben
recht einführen und auf die Umwandlung der Hypotheken und

n ichnlden in Rentenſchulden mit Amortiſationszwang hin

b der realen Verſchuldung Grenzen ziehen
e bei Wahrung beſitehender Rechte die Bildung beſonders mitt

lerer Fideikommiſſe erleichtern
Frhr v Huene Ctr beantragt den Eingang der Reſolution

wie folgt zu faſſen die Staatsregierung zu erſuchen Geſetz
entwürfe vorzulegen welche für Landgüter da wo bereits

r n provinzielle Gewohnheiten vorhanden
nd uſwDie Centrumsabgeordneten Herold und Willebrandt bean

tragen in der Reſolution Arnim unter a in der 6 Zeile hinter
Anerbenrecht einzuſchalten mit Beibehaltung des Rechtes der

freien Verfügung, b zu ſtreichen c folgende Faſſung zu geben
den Beſitzern es zu ermöglichen Beſtimmungen zu treffen welche

die Erhaltung ihrer Stellen in der Familie dauernd ſichern
Die Abg Dr Arendt freikonſ und Gen beantragen die

Reſolution und die dazu geſtellten Abänderungsanträge der

licher Helle die Ausſtellung der Wäſchefabrikanten blendende
Kragen und Manſchetten Oberhemden und weiß Gott was
noch alles liegt da mit bunten Bändern niedlich gebunden
wirkſam ſich abhebend von dem blauen Satin mit dem die
hohen ſchönen Glaskaſten ausgeſchlagen ſind Keinen Lebemann
wird es geben der trotz aller Kenntniſſe unter dieſen hunderten
von Hoſenträgern und Strümpfen unter dieſen tauſenden von
Shlipſen nichts Neues und nie Geſehenes entdeckte ebenſo wie
kein weibliches Weſen an dieſer graziöſen Ausſtellung zierlichſter
und koſtbarſter Korſets vorübergehen wird Dann kommen die
Schuſter und Schuhwaarenkönige mit ihren Fabrikaten von
kleinen ſüßen Kinderſchuhchen bis zu wilden Kanonenſtiefeln ſie
haben auch ganze Maaſchinenecken etablirt um die Fabrikation
ihrer Erzeugniſſe vorzuführen Gemachte Blumen und Federn
Spitzen und Gardinen Stickereien und Tgpiſſerien in nie
geſehener und nie geglaubter Mannigfaltigkeit as bekannte
Trauermagazin von Otto Weber das durch ſeine Reklame

berühmt geworden iſt hat einen ganzen eigenen Pavillon gebaut
mit einer ganzen trauernden Familiengruppe mit ſchwarzen
Kleidern und Schirmen und Schmuckgegenſtänden und ſchwarz
umränderten Tüchern Die Theaterkoſtümfabrikanten und die
Hutmacher ſind fleißig und eifrig beſorgt geweſen hinter den
Kollegen nicht zurückzuſtehen die KoſtümLieferguten der König
lichen Theater haben eine Ecke prächtig ausſtaſfirt

Der Mittelpunkt dieſer ganzen intereſſanten Gruppe aber
die in ihren Hanupttheilen zweimal wechſeln will um eine
Frühjahrs Sommer und Herbſt Ausſtellung zu veranſtalten
vie den Damen ſogar an einer Stelle wöchentlich nene Moden
zeigen will iſt die hiſtoriſche Trachtenausſtellung
die der Vorſteher der Gruppe Herr M Bacher veranſtaltet
hat Er zeigt in einer großen Zahl bekleideter Wachsfiguren
einzelne wie Gruppenarrangements die Wandlungen der Ber
liner Mode von 1796 bis 1896 Da werden wir von den
Koſtümen à la Directoire über die Zeit des Jncroyable zur
Wende des Jahrhunderts geleitet wo der Frack aus blauem

Dreimgſter und Gamaſchen herrſchen Langſam verliert
es ſich bei der Herrentracht langſam werden die Damenärmel
bauſchiger ſo daß es klar wird nach welchem Muſter unſere
Schneider am Ende des Jahrhunderts wieder arbeiten Wie
über die weite Krinoline ſchließlich die Einfachheit ſiegt um
gegen 1880 wiederum in ganz eng anſchließende Kleider ans
zugrten und dann wieder in unſeren Jahren zu dem Stil
miſchmaſch zu führen den heute jeder der nicht auffallen will
mitmachen muß das alles wird in entzückend el
Beiſpielen jedem Kulturhiſtoriker und jeder modeverſtändigen
Dame ganz vortrefflich vorgeführt An den Fenſtern dieſer
kleinen Separatansſtellung ſieht man alte Herren und weiß
garige Frauen wehmüthig und wohl mit einer Thräne im

Auge die Zeiten und Trachten wiedererkennen in denen ſie
jung geweſen Es war ein guter Gedanke und trefflich iſt er

Perrückenmachen fehlen nicht Uniformen und Livreen Jagd
und Sportanzüge tauchen auf Und drüben erſtrahlt in freund

ausgeführt worden MPhilipp Vöckerat
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gemeiner Erleichterung der Volksſchullaſten

Stagtsregierung mit dem Erſuchen èr überweiſen in der nächſten
Seſſen n einer Denkſchriſ die Stellung der Staatsregierung
u den in dieſen Anträgen behandelten Fragen darzulegen und

zur Kenntniß des Hauſes der Abgeordneten z bringen
Ein Antrag des Frhrn v Zedlitz frelkonſ die materielle

Debatte zu ſchließen und gleich ſämmtliches Material der Staats
ierung zu überweiſen wird nach längerer Geſchäftsordnungs

debatte in ſeinem erſten Punkte abgelehnt Das Haus tritt
alſo in die Diskuſſion ein

Abg Frhr v Eynatten Ctr führt aus daß ihm der erſte
Punkt der Reſolution annehmbar erſcheine daß er ſedo gegen
die S Wetzung einer Verſchuldungsgrenze und eine Erlei terung
der Bildung der bäuerlichen Fideikommiſſe große Bedenken habe

b Dr Lotichius ul führt aus daß das Anerbenrecht
nicht in jenen Gegenden eingeführt werden dürfe wo das Prinzip
der Theilbarkeit des Grundbeſitzes herrſche Bedeutende National
ökonomen wie Brentano und andere hätten ſich gegen die Ver
u des Anerbenrechts ansgeſprochen

bg I v Huene Ctr befürwortet ſeinen Antrag Die
Frage des Anerbenrechts ſei eine agrariſche Frage in der aller
rößten Bedeutung die man nicht ſo kurzerhand erledigen
önnte Jedenfalls müſſe man die eigenartigen Verhältniſſe der
einzelnen Provinzen berückſichtigen Die Regierung werde mit
einer ſolchen allgemeinen Reſolntion wie ſie hier vorgeſchlagen
ſei nichts machen können Abſolut unannehmbar für ihn ſei die
Feſtſetzung einer Verſchuldungsgrenze Er werde der Reſolution
nur zuſtimmen wenn der Antrag Herold angenommen würde

Aba Rickert Freiſ Vpt bemerkt das Anſehen des Haufes
würde leiden wenn man Anträge von ſolcher Tragweite ſo kurzer

and erledigen wollte Am beſten würde es ſein wenn man die
orlage an eine Kommiſſion überwieſe Vielleicht iſt aber ein

ſolcher Antrag nicht geſtellt weil der Schluß der Seſſion nahe
bevorſteht Kein Menſch welß ja was mit uns in den nächſten
acht Tagen gemacht werden ſoll Deshalb bilte ich den Minſſter
endlich eine authentiſche Erklärung darüber abzugeben was man
mit uns beabſichtigt Jm Reichstag ſollen wir bis kurz vor
Pfingſten tagen und ſchon am dritten Juni wieder zuſammen
kommen da kann man uns doch nicht zumuthen daß wir dies
hier ebenſo machen Die ganze Ärt der parlamentariſchen Dis
e iſt das beſte Miktel um Leuten die im Intereſſe des

aterlandes mit arbeiten wollen die Luſt zum Arbeiten zu
nehmen Sehr wahr Weshalb kommt denn die Regierung bei
Beginn der Seſſion nicht mit einem beſtimmten Programm
Die Regierung bringt ſchon genug Geſetze ein da ſind doch der
artige Reſolutionen wirklich nicht nothwendig Jch beantrage
die Reſolution an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu über
weiſen Beifall links

Abg v Heydebrand und der Laſa konſ verſpricht ſo
von einer Kommiſſionsberathung in dieſer Frage nichts In der
Reſolution Arnim ſeien poſitive Gedanken enthalten er bitte
deshalb um Annahme der Reſolution

Abg Humann Etr erklärt ſich prinzipiell gegen die
Reſolution unter beſonderem Hinweis auf Weſtfalen wo
ſich das Anerbenrecht ohne ſtaatliche Zwangsmaßregeln gut ent
Tr will aber dem Antrage auf Kommiſſionsberathung Folge
geben

Abg Kircher Ctr wendet ſich gegen die Feſtſetzung einer
Beleihungsgrenze wodurch der Perſonalkredit naturgemäß ein
el rin werden würde

ibg Sr Zedlitz freik wird für den Antrag Huene
immen enn der Weg durch landſchaſtliche Beleihung auch
en Bauergütern zu helfen weiter beſchritten werde brauche ſ

man kein neues Jnſtitut wie es Punkt 6 der Reſolution zu
ſeiner Durchführung erforderlich mache Die Form des Fidei
Srgainer t vielfache Bedenken bei dem kleinen bäuerlichen

egen ſichHieraunf wird die Reſolution und ſämmtliche dazu vorliegende
Anträge an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern über

Sodann wird zur erſten Berathung des Nachtragsetats
übergegangen worin 200,000 M gefordert werden behufs all

und weitere290,000 M als erſte Rate zum Bau eines Sammlungsgebäudes
Hr n pathologiſche Jnſtitut des Chariteekrankenhauſes in

erlin
Abg Dr Friedberg natl bemängelt die Opulenz mit der

man das Jnſtitut bedenke während man andere Unlverſitäten
kärglich bedenke Doch wolle Redner nichts gegen die Forderung
einwenden wenn man auch die Frage anfwerfen müſſe weshalb
nicht gleich ein anatomiſch pathologiſches Jnſtitut gebaut werde
Die Stadt Berlin ſolle es ſich überlegen das Koch ſche Jnſtitnt
verlegen zu laſſen

wieſen

Se
n aller hervorragenden Neuheito

Damen und Kinder
Confection

feinsten Damenputz
und in allen

Modewaaren
bietet das Lager eine reiche Fälle

der
goschmaekvollsten Neuheiten

in grösstem Sortiment

Da

Der Bezug von Waaren aus dem
Gesehüſtshanuso J Lewin empfiehlt
sich um so mehr als die weitgehendste
Bürgschaft für gutes Tragen auch bei
den billigsten Stoffen und Gegenständen
geleistet wird Jeder Artikel ist mit
ſestem und niedrigstem Preise deutlich
versehen und ist daher eine Uehbervor
heilung völlig ausgeschlossen

Marktplatz

Finanzminiſter Miquel erwidert die Verwaltung habe ſich
nur gern zur Vorlegung eines Nachtragsetats entſchloſſen
Es ſei ſehr verantwortlſch den Van noch um ein Jahr hinaus
a denn bezüglich des Um reſp Neubaues der Charitee

ſammtplanes verhindert hätten Jn der Kommiſſion werde
weiteres Material für die Dringlichkeit des Baues beigebracht
werden Wenn der Vorredner die Höhe der Summe bemängele
ſo habe er wahrſcheinlich irgend einen Schmerz in Halle
Heiterkeit Der einzige Platz der zur Verfügung ſiehe erheiſche
koſtſpielige Fundamentirungen ein Driktel der ganzen Summe
und ob das Gebäude der neuen Charitee zu ſtande komme oder
nicht immer werde man auf dieſen Platz zurückgreifen müſſen
Die Budgetkommiſſion werde ſich davon überzeugen Wenn der
a der großen Sammlung noch die Kraft haben wird das

were

unſere Nachkommen danken werden

erhalten und den ſtädtiſchen Behörden aufs dringendſte ans Herz
gelegt dieſe Koch ſche Anſtalt dem nen zu erbauenden berliner

hauſe angegliedert werden

Korporationen ſind durchaus die Anſchauungen des Abg Fried

zu erhalten

überwieſen Sodann wird über die Jnterpellation der
handelt die folgenden Wortlaut hat

Was gedenkt die königliche Staatsregierung zu thun um
nach der des Lehrerbeſoldungsgeſetzes durch das
Herrenhaus den beabſichtigten Ausban des Alterszulageſyſtems
zu Gunſten der Lehrer ſobald als möglich herbeizuführen und
die Mißſtände zu beſeitigen die ſich aus dem Mangel einer
geſetzlichen Neuregelung der Lehrergehälter ergeben

Miniſter Boſſe erklärt ſich bereit die Jnterpellation ſofort zu
beantworten

Zur Begründung derſelben führt
Abg v Tzſchoppe frk aus es ſei wünſchenswerth zu er

eſetzes zu thun gedenke ißelnng der bekannten Verhandlungen im Abgeordneten und im

haben Es ſei bei den ſchwebenden Wahlverhandlungen be

Geſetz geſtimmt hälten um es im Herrenhauſe zu Falle zu
bringen Das ſei eine perfide Jnſinnation Die Behandlung
des Geſetzes in der So urg des Hanſes ſei im Herrenhauſe eine
derartige geweſen die jede Rückſichtnahme auf das Abgeordneten
haus vermiſſen laſſe Präſident v Köller erſucht den Redner
eine derartige Kritik des andern Hanuſes die nicht üblich ſei zu
unterlaſſen Die Regierung werde ſich den Dank der Lehrer
chaft erwerben wenn ſie erneut an die Regelung der Be
ſoldungsverhältniſſe ginge

Miniſter Voſſe erklärt die Regierung halte an dem Ziele
feſt den Lehrern zu einem wenn auch nur beſcheidenen ſo doch
auskömmlichen und auf Dienſtaltersſtufen bernhenden Einkommen
zu verhelfen und werde ſofort nach Zuſammentritt des Land
tages in der nächſten Seſſion ein neues Geſetz zu dieſem Zweck
vorlegen Beifall

Auf Antrag des Abg v Eynern wird in die Beſprechung
der Interpellation eingetreten

Abg v Eynern nl betont die Erklärung des Miniſters
ſei freudig begrüßt worden und man könnte ſich damit begnügen
wenn nicht der Abg v Tzfchoppe verſchiedene Bemerkungen über
die Stellung der Konſervativen gemacht hätte Die Rechte habe
weſentlich zum Scheitern des Geſetzes beigetragen Unter den
Oberbürgermeiſtern des Herrenhauſes ſäßen zudem mehr Frei
konſervative als Nationalliberale Die Regierung habe eine
Vorlage gemacht von der ihr fortgeſetzt geſagt worden ſei daß
ſie eine Enteignung der großen Städte bedeute Wenn der

e

Miniſter wieder eine Vorlage mache möge er ſich das Schick

gierung am Scheitern der Vorlage ſchuldRationdtlibergie u trotz Ablehnung des Antrags Satltler für
den Entwurf geſt

eien ger pernnacn eingötreten die die Vorlegung eines Ge d

einer der Anſchauung des Abg D Friedberg entſprechenden die Rechte gar nicht
Weiſe darnach ſoll die Anſtalt dem neu zu erbauenden Kranken keit rechts und wenn er gewollt hätte würde dieſelbe auch den

Wie die ſtädtiſchen Behörden ſich Antrag Sattler angenommen haben Heiterkeit rechts Redner
dazu verhalten werden kann ich natürlich nicht wiſſen nur ſo viel dankt dem Finanzminiſter für die in Ausſicht geſtellte Herbſtſeſſion
kann ich ſagen daß die für Berlin erwählten Abgeordneten und infolge deren die Lehrer keinen Schaden von der Ablehnnng der
insbeſondere diejenigen die zugleich Mitglieder der ſtädtiſchen Vorlage haben würden

hauptet worden daß die Konſervativen hier im Hauſe für das Renten und Anſiedelungsgütern
geſetz für Baumeiſter Petitionen

Miniſter Miquel legt Verwahrung dagegen ein daß die Re
eweſen ſei Vlele

mmt Heiterkeit rechts Jedenfalls ſet klar
aß die Regierung noch heute auf dem Standpunkte ſtehe daß die

Finanzreform eine neue Vertheilung der Laſten der Schule be
dingt habe und
gegenkommen bewfieſen
Sattler abgelehnt haben Abg Nickert Hört hört Die Sache
ſei im Herrenhauſe nicht allein an der Geldfrage geſcheitert es
ſeien auch grundſätzliche Bedenken laut geworden Die
2 des Vorredners ließen eine künftige Einigung ſchwieriger
erſcheinen
raſch und entſchieden an das neue Geſetz gingen falls der Land
tag ſchon im Herbſt einberufen werden ſollte ſo daß den LehWerk der Ordnung zu übernehmen ſo wird das von rern ſchon am nächſten 1 April

Vortheil für die Bedeutung dieſer Sammlung ſein für die uns Beifall

ſie habe in der Kommiſſion ein weiteres Ent
Sie würde nicht einmal den Antrag

Bemer

Es würde ſehr erfreulich ſein wenn alle Parteien

geholfen werden könnte

Abg Graf v Limburg Stirum konſ erklärt ſeine ParteiAbg T We rſ Volksp Aba Dr Friedberg hat darauf erwarte von einem allgemeinen Voilksſe ulgeſetze nach wie vor
bingewieſen wie werthvoll es ſei die Koch ſche Anſlalt Berlin zu die beſte Löſung der Frage werde aber ihren Beiſtand zum Zu

ſtandekommen eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes nicht verſagen
Abg Rickert fr Vg will auf eine Kritik des hohen Hauſes

Krankenhaus anzugliedern So weit mir bekannt ſind in Bezug der Herren nach dem voraufgegangenen Monitum des Prä
auf dieſe Frage die Verhandlungen zum Abſchluß gelangt in ſidenten verzichten Der Finanzminiſter kenne ſeinen Einfluß auf

Er ſei der Liebling der Rechten Heiter

Abg Dittrich Ctr erklärt die Bereitwilligkeit ſeiner Partei
berg theilen und alles thun werden die Koch ſche Anſtalt Berlin an einem neuen Geſetze mitzuarbeiten

Abg Frhr v Zedlitz freik giebt ſeiner Befriedigung über
Der Nachtragsetat wird an die Budgetkommiſſion die Erklärung des Finanzminiſters Ausdruck und hofft daß auch

im Herrenhauſe in der nächſten Seſſion die Spezialwünſche der
Freikonſervativen v Tzſchoppe und Frhr v Zedlitz ver salus publica untergeordnet werden

Abg Bartels konſ vertheidigt ſeine Partei gegen den Vor
wurf des Abg v Eynern daß ſie das Geſetz zum Scheitern ge
bracht habe

Abg Knörcke fr Vp giebt ſeiner Genugthuung über die
miniſteriellen Erklärungen Ausdruck und hofft daß man in der
nächſten Seſſion zu einer Einigung gelangen werde Ebenſo er
freulich ſei die Bereitwilligkeit der Konſervativen Abhilfe wenn
auch unter Wahrung ihres prinzipiellen Standpunkts gegen die
Mißſtände im Beſoldungsweſen zu ſchaffen

Abg v Eynern nl reſumirt ſich dahin daß wenn die Re
gierung die Erklärung abgegeben hätte ſie werde den Antrag
Sattler annehmen die Vorlage auch zuſtande gekommen wäre

fahren was die Regiernug nach Ablehnung des Lehrerbeſoldungs Die Widerſtandskräfte der Städte würden in der Pauſe bis zum
Redner giebt eine eingehende Dar Herbſt nicht erlahmen und demgemäß werde hoffentlich der

Miniſter auch ſein Urtheil in dieſer Sache einzurichten wiſſen
Herrenhauſe die mit dem Scheitern des Geſetzentwurfs geendigt Hiermit iſt die Jnterpellation erledigt

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Anerbenrecht bei
Umzugskoſten

Schluß 3 Uhr
Letzte Nachrichten

Rom 12 Mai Die Blätter veröffentlichen ein Schreiben
Baratieri s worin dieſer die ganze Schuld an dem Angriff
auf Abba Carima auf die zum Kriegsrath verſammelten
Generäle wirft die ihn geradezu zum Losſchlagen gezwungen
hätten

Paul Seiller Tneh Versand Geschiſt Malie Saale

die halbe Flasche Nen0 9 Mk 1,50 die ganze Flasche
Ueberall zu haben

ſal derſelben im Herrenhauſe zur Warnung dienen laſſen
Tee
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Büenstag 19 obleiben unsere Comptoirräume Feiertage halber
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D H Apelt Sohn ein

Weſtdentſche Verſichernngs Akt Bank in Eſſen
Feuerverſicherung,

Der Geſchäftsſtand der Bank ergiebt ſich aus den nachſtehenden Reſultatendes Rechnung i e für das Jahr 186
Begebenes Grundkapital 6 000 000Prämien Gebühren und Zinſen in 1895 2 527 177 28
Kapital und Dispoſitionsreſerve 633 610 72PrämienReſerve für eigene Rechnung 765 489 60
Verſicherungen in Kraft Ende 1895 A 1662 3665 424

Die Geſellſchaft verſichert Gebäude Mobilien Waaren Maſchinen und
Vorräthe ſowie Gegenſtände der Land wirthſchaft gegen Brand Blitz und
Exploſionsſchäden

Zur Vermittelung von Verſicherungen ſind ſtets gern bereit
HaupkAgent Uugo Schubert in Halle a/S Gr Klausſtraße 38
Kaufmann H Rammelt in Ammendorf
Kaufmann Carl Stürzebecher in Merſeburg
Uhren und Goldwagarenhändler Vollrath Hertel in Alsleben a/S
Agent Gustav Loricke in Schkeuditz
Kaufmann und Seilermeiſter helm Lorenz in Wettin
Agent Rud Tiemann in Delitzſch
Bäckermeiſter Carl Claus in Dölau
Kaufmann C F Grempler in Eisleben
Barbierherr Carl Günther in SHergisdorf
Barbierherr Carl Sebmidt in Oberröblingen a/S
Muſiker Berthold Werner in Löbejün,

M Mauersberger
Färberei und chemiſche Waſchauſtalt

IIalle a S
Reinigung und Färbung von Damen und Herreu Garderoben

Möbelſtoffen Teppichen Gardinen Stickereien e
Läden Leipziger Straße 33

Moritzkirchhof 5Geiſtſtr 15 Adler Apotheke

und Annghmeftelle bei Herrn Galandler neben Walhalla r

Fum Ansvſiangen emvfenie

Verbeuen Fuchſien Geranien Heliotropſowie alle Arten von Teppichbeet u BlattpflanzenPe tumie Levfoyen Aſtern Phlox und n n merhinmen
andelsgärtner 8er Z Harz 42 und 43

e Sc Srohi W

Haupt Niederiage bei

Anerkannt gröszte u bedeutendzte

mit und ohneZelbsteinleger Carl aninee und Hiroh Wordren

Unbedingt meist bevorzugfe Maschinen

etaloge aratis und ar

O Bucüaiia Or Steinstr l

wo
Mannheim u Berlin

Fabrik Deutzchlands für

n wehen

Halle a Steinweg 26 Paul Menz
Zür den Anzeigentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Magen eül
Fabrikat der Firma Reinh Schmutzier Co Köln a/Rh hat ſoe r Vorrath reicht in Oria Körben enth 6 8 ja Flaſchen à 1,50 Mk
abzugeben

M M eng
Gesanglehrerin

Schülerin von Lampertit m
Corvart

Leipziger Str 54 I
Vurean für Rechtsſachen

Carl Ottfrüher Rechtsanwalts Sureanvhegeber

Halle a/S Dachritzſtr 11
Klagen deren Entgegnungen Teſta

mente Kaufverträge Ceſſionen Zahlungsbefehle Reklamationen und dergl
Schriftſtücke werden ſachgemäß ange
fertigt Accorde vermittelt Nach
laßregulirungen werden ſachgemäß be

arbeitet Vertretungen werden über
nommen Rath wird ertheilt r

Buchführung
dopp ital 4 25 einf 15 EinzelUnterricht Reviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9 r

Preisſch rift
ländliche Ruhgeſlügelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 und 5 Porto
ſür den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler
Halle a/S Wilhelmſtr 31 Fr KohlKönigſtraße 4 Plfred Beeck und bei

Se
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des Petersberges
Der St Petersberg

bei Halle a S
Hiſtoriſch topographiſche Skizze in

dritter vermehrter Auflage
Von Franz Knanuth Rektor

Mit einem Titelbilde
Oktav geheſtet 50 Pfg
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